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Sozialdemokratiſche Meinungsfreiheit
Die erregten Auseinanderſetzungen auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage über die Neue Zeit und die

Sozialiſtiſchen Monatshefte haben wieder einmal die tiefe
gluft zwiſchen den Dogmatikern des Marxismus und den
ſogenannten Reviſioniſten blitzhell durchleuchtet Kautsky
machte aus dieſen tiefen Gegenſätzen auch kein Hehl indem
er am Schluſſe ſeiner Rede nach dem Bericht des Vor
wärts offen heraus erklärte Jch mußte wider meinen
Willen perſönlich werden aber täuſchen wir uns nicht
Es handelt ſich um tiefgehende taktiſche Meinungs
verſchiedenheiten die eben noch die italieniſchen
Genoſſen aufs tiefſte erregt und die die franzöſiſchen
Genoſſen vollſtändig auseinandergetrieben haben Daß es
ſich bei dem ganzen Streit in der That um eine
beabſichtigte Mundtodtmachung des Bernſteinismus han
delte läßt auch die beſondere Schärfe der Ent
gegnung Vollmar s erkennen der den Veranſtaltern
des mißlungenen Ketzergerichts gerade heraus erklärte

Wenn der Verſuch unternommen würde die Mein ungsfreiheit zu unterdrücken dann wäre der kein e
Sozialdemokrat der es fertig bekäme ſich einer ſolchen
Cenſur zu unterwerfen Das wäre wahrhaftig nicht der
Mühe werth zur Sozialdemokratie zu gehen und die
alten Unfreiheiten los zu werden nur um ſie mit einer
neuen zu vertauſchen

Wie wenig die tönenden Phraſen über die Fortſchritte
der internationalen So zialdemokratie mit denen auch
der diesjährige Parteitag eingeleitet wurde mit den wirk
lichen Verhältniſſen übereinſtimmen dafür liefert übrigens
auch abgeſehen von der oben erwähnten peſſimiſtiſchen
Aeußerung Kautsky s die letzte Nummer der
Neuen Zeit einen intereſſanten und lehrreichen

Beitrag in einer Studie von M Beer Ueber
den geiſtigen Zuſtand Englands Jn der Ein
leitung hierzu ſteht quasi als Leitmotiv folgender
Satz Man darf es unumwunden ausſprechen daß die
reviſioniſtiſche Bewegung innerhalb der Sozial
demokratie im engen Zuſammenhang mit dem modernen
Denken Englands ſteht Der Verfaſſer eitirt alsdann aus
der Einleitüng einer im Jahre 1874 erſchienenen Broſchüre
John Morley s On Compromise einige markante Sätze
zur Charakteriſtik der politiſchen Jndolenz des engliſchen
Volkes und fährt alsdann fort Seitdem John Morley
dieſe Diagnoſe dem engliſchen Volk geſtellt hat die Krank
heit an Umfang und Tiefe noch gewonnen John
A Hobſon der unlängſt in der Fortnightly Review als
der bedeutendſte Kenner des ſozialökonomiſchen Lebens von
England gefeiert wurde ſchreibt in dem Londoner Arbeiter
blatt Clarion vom 9 Juni 1902

Nach den Erfahrungen der letzten Jahre blicke ich nichts
weniger als optimiſtiſch auf das Unternehmen eine
machtvolle und intelligente öffentliche Meinung zu ſchaffen die
ſich entſchließen würde die Regierung dieſes Landes aus den
Händen der beiden politiſchen Geſchäfiscliquen zu winden und
die Macht im Jntereſſe des Volkes und der Gerechtigkeit zu
gebrauchen Es hat keinen Zweck ſich darüber täuſchen zu
wollen Jm letzten Vierteljahrhundert wurde das Volk
noch knechtſeliger in ſeiner Loyalität für den Thron für die
Ariſtokratie und die Herrſchenden es wurde vollſtändig gleich
giltig gegen die Attentate auf die Freihelt des s r
ſowie gegen den Verluſt der Volksherrſchaft über die Regierung

Jch ſage nicht daß die Leſer des Clarion ſo ſeien aber
mein Urtheil entſpricht weſentlich dem gegenwärtigen geiſtigen
und ſittlichen Zuſtand des Volkes als Maſſe Ein ſolches
Volk wird weder den Sozialismus noch etwas anderes
d was ſeine Herrſcher nicht ſo gut ſein werden ihm zu
geben

Damit ſpricht Hobſon dem Sozialismus wenigſtens fürEngland überhaupt jede Lebens ahigkeit ab Der Artikel

ſchreiber der Neuen Zeit vertritt eine ähnlich reſignirte
Auffaſſung Er bemerkt nämlich hierzu Der einzige
Lichtpunkt des r Lebens iſt die politiſche
Freiheit Jhr verdankt England alles Gute was in ihm
zu finden iſt Der Einfluß der Gewerkſchaften iſt zum
rößten Theile dem Vorhandenſein der Demo
ratie en wie überhaupt t beliebige

Organiſation in einem demokratiſchen Lande eine
Macht iſt Das iſt eine Anerkennung für die bürgerliche
Demokratie wie ſie in ſozialdemokratiſchen Kreiſen in dieſer
ungeſchminkten Offenheit bisher nicht zu verzeichnen ge

weſen iſt ADeutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Prinz Heinrich der Niederlande iſt zur Fortſetzung
ſeiner Kur nach Aachen zurückgereiſt

Der Miniſter Budde beſichtigte auf ſeiner Reiſe durch das
rheiniſch weſtfäliſche Jnduſtriegebiet auf dem Danpfer Genth
die Häfen und die Schifferbörſe von Ruhrort Er fuhr dann
über den Rhein nach Duisburg

Der Miniſter des Jnnern Freiherr von Hammerſtein
iſt geſtern in Norderney eingetroffen wo er abends einer Ein
ladung des Reichskanzlers Grafen von Bülow zu Tiſch folgte

Der Meiningiſche Staatsminiſter Freiherr von Heim tritt
mit dem 18 d M in den Ruheſtand An ſeiner Stelle hat
der Herzog den bisherigen Finanzminiſter Ziller zum Staats
miniſter ernannt

Staatsſekretär Graf Poſad owskh iſt geſtern in Dresden
eingetroffen

Polidſches

Das was bisher über die Stimmung in den Mehr
heitsparteien des Reichstages verlautet ſo ſchreibt die frei
konſervative Poſt ruft die Befürchtung wach daß man
die Verſtändigung zwiſchen Regierung und Reichstags
mehrheit auf einen zu ſpäten Zeitpunkt zu verſchieben gedenkt
als daß mit einiger Sicherheit auf das rechtzeitige Zuſtande
kommen einer Vereinbarung gerechnet werden könnte Man
lenkt alſo weiter ein Für den Regierungsentwurf wie er iſt
oder mit nur unweſentlichen Abänderungen würde wie die Dinge
jetzt liegen höchſten s der vierte Theil der Reichstags
abgeordneten ſtimmen, ſchreibt übrigens die Deulſche Tages
zeitung und fügt vorſichtig hinzu Wir wollen nicht miß
verſtanden werden deshalb betonen wir nochmals daß wir
lediglich die jetzige Sachlage im Auge haben Aber ſeitens der
Konſervativen und des Centrums iſt zu oft und zu entſchieden
betont worden daß der Entwurf wie er iſt unannehmbar
ſei als daß man ohne weiteres umfallen könnte Dem
Unannehmbar der Regierung wird hier ausdrücklich ein
agrariſches Unannehmbar entgegengeſtellt Bleiben beide Theile
auf ihrem Standpunkte ſtehen dann iſt der Krach un
vermeidlich

Nachdruck verboten

Nrnold Ruge
Ein Gedenkblatt zu ſeinem 100 Geburtstage

Eure Geſetze ſind gut ſie verſprechen euch alle
Aber ein freies Geſetz richten die Menſchen ins Werk

Arnold Ruge

Mit unzähligen Opfern an Gut und Blut war endlich
die Machtſtellung des erſten franzöſiſchen Kaiſerreiches ge
brochen und aus den Wiener Verträgen der deutſche Bund
aus 38 Staaten beſtehend hervorgegangen Doch bedenteten
die Wiener Beſchlüſſe und ihre Folgen nur eine berbe Ent
täuſchung für die Hoffnung aller Patrioten auf die nationale
Wiedergeburt Deutſchlands Man ſah ſich nur von neuemin die Jammerwirthſchaft der Kleinſtaaterei des Polizei

drucks der Adelsherrſchaft Volksunmündigkeit und Nechts
ungleichheit zurückgeworfen und Mißvergnügen und offene

Feindſeligkeit gegen dieſes Syſtem der unter dem Einfluſſe
der Metternich ſchen Politik ſtehenden Reaktion griff bald
allenthalben um ſich Denn durfte ſich die deutſche Nation
ihre blutigen Errungenſchaften auf den Schlachtfeldern nicht
höher einſchätzen Durſte das durch eine erniedrigende
Knechtſchaft erzogene zu den gewaltigſten geiſtigen und
politiſchen Anſtrengungen gereiſte und bereite Volk nicht die
hohe Miſſion erfüllen die ihm ſeine führenden Geiſter ein
Fichte Schelling Hegel Schleiermacher und ihre Jnter
preten in Wort und Schrift zum Ziele geſetzt hatten

Kein Wunder daß die Jugend der deutſchen Hochſchulen
zunächſt noch dem gemäßigten Beiſpiele ihrer Lehrer folgend
dieſe jammervolle Verſtümmelung jener deutſchen Freiheits
und Einheitsidee als eine unwürdige Verhöhnung des
deutſchen Geiſtes empfand Ihren Ausdruck gewann dieſe
Stimmung bald in der deutſchen Burſchenſchaft Sie kam
und mit ihr das Wartburgfeſt Dann begann der traurige
Abſchnitt der Demagogenverfolgungen
u war die Zeitſtimmung als Arnold Ruge 1821 die
Ware tat alle bezog um dort zunächſt Theologie und
päter Philoſophie und alte Philologie bei Grubder und

Gerlach zu hören
Treiben ſeiner Landsleute der Pommern gewann er bei
einer Verſammlung auf der Egge den erſten unwider
ſtehlichen Eindruck von den burſchenſchaftlichen Beſtrebungen

In lebhafter Verbindung mit Geſinnungsgenoſſen in Jena
dem Hochſitz der Burſchenſchaft war Ruge bald nach Rückkehr
von einer Reiſe die ihn wohl auch im Intereſſe der Be
wegung bis in die Schweiz geführt hatte das hervorragendſte
Mitglied der Halleſchen Burſchenſchaft Jhr progreſſives Be
ſtreben bald unter dieſem oder jenem Decknamen forderte
beizeiten die Maßregeln der Polizei heraus Karl v Raumer
und dem Prorektor Maß gelang es de zu ſchaffen

Nur von Jena wurde Halle übertroffen, ſchreibt Ruge
aber was kam auch Jena gleich Dort wirkten die

Philoſophen Luden Fries Oken ſchon lange im Sinne des
wieder erwachten Nationalgeiſtes Freilich war Jena dank
der Toleranz des Herzogs Karl Auguſt der in Metternichſchen Kreiſen nur als der Altbugſch figurirte von der
preußiſchen Regierung für ihre Unterthanen verboten aber
trotzdem folgte Ruge gern der Einladung eines opferwilligen
Freundes und Bundesbruders des Hamburgers Ed Simon
und ging nach Jena Nach bedenklichen Zwiſchenfällen auf
preußiſchem Gebiete während die Regierungen die dema
gogiſchen Umtriebe mit äußerſter Schärſe überwachten erfolgte
dort der Auszug faſt der ganzen Jenger Studentenſchaft nach
Kahla weil unſere Gewohnheit auf dem Jenger Markte ſingend h
l und abzuziehen ein ſcharfes Verbot aus Weimar ver
anlaßt hatte Ruge war Wortſührer Aus geringfügigen
Urſachen wurde er bald nachher im Herbſt 1823 aus Jena
verwieſen und wandte ſich zur Fortſetzung ſeiner Studien
nach be er Aber ſchon im Dezember erfuhren die
Heidelberger Geſinnungsgenoſſen die Verhaftung ihrer
nächſten Halleſchen Freunde Anfang Januar 1824 wurde
auch Ruge wegen Hochverraths verhaftet und zu einer

s Feſtungsſtrafe verurtheilt Nach ſeiner Ve
freiung 1830 war Ruge durch Niemeyer s Güte zunächſt

ilfslehrer am ädagogium zu Halle ſeit 1832 aber Dozentfür hiſtoriſche ist
ogie und alte Philoſophie an der

Halleſchen Univerſität Von einer Reiſe nach Jtalien die

Die geſtern in Berlin beendeten Sitzungen der Centrumlfraktton über den Zolltarif ergaben wie die Germania

meldet eine weitgehende Uebereinſtimmung in der
geſammten Auffaſſung des Zolltarifs und der allgemeinen Lage
Die Fraktion ſtellte ſich auf den Standpunkt daß im allgemeinen
an den Beſchlüſſen der Zolltarif Kommiſſion feſt
zuhalten ſei Der Antrag über die Verwendung der Mehr
beträge ans den Zöllen zur Begründung einer Wittwen
und Waiſen Verſorgung wird von den Vertretern des
Centrums bei der zweiten Leſung in der Kommiſſion wieder
eingebracht werden

Zu den Gerüchten über den Rücktritt des deutſchen Botſchafters in Wien will das N W aus anerbeſer Quelle
erfahren haben Fürſt Eulenburg habe wohl vor einigen Wochen
den Kaiſer Wilhelm um ſeine Entlaſſung gebeten doch habe
der Kaiſer in einem die Verdienſte des Botſchafters würdigenden
Schreiben den Fürſten erſucht noch mehrere Monate aus
zuharren während deren ſich ſein des Botſchafters Geſund
heitszuſtand hoffentlich zum Beſſern wenden werde

Volkswirtbhſchaftliches
Zur Brüſſeler Konvention erfährt jetzt auch Dally Tele

graph aus Brüſſel die belgiſche Regierung ſei darüber
informirt daß Deutſchland und Oeſterreich ebenſo wie
England und Frankreich den Vorſchlag Rußlands anf
Einberufung einer neuen Zuckerkonvention ver werfen und
daß infolgedeſſen die Brüſſeler Konvention am 1 Dezember
1903 mit oder ohne Beitritt Rußlands in Kraft treten würde

Die Behauptungen daß eine Fleiſch noth nicht vorhanden
iſt werden ſchlagend widerlegt in der Petition der ſtädtiſchen
Behörden von Nordhauſen um Aufhebung der Grenzſperre
Darin wird darauf hingewieſen daß in Nordhauſen innerhalb
der letzten zwei Jahre ein Rückgang der Schlachtungen
um nicht weniger als 26 Proz und eine Preisſteigerung
um 33 Proz zu verzeichnen iſt

Amtlicher Nachwelſung zufolge hat die Wechſelſtempel
ſteuer im Deutſchen Reiche in den erſten fünf Monaten
des laufenden Etatsjahres eine Einnahme von 4,948,084,40 M
oder 513,239,40 M weniger als im gleichen Zeitraume des
Vorjahres erbracht

Kirche und Schnle
Das Verhalten des Evangeliſchen Oberkirchen

raths im Falle Neidhardt erfährt auch weiterhin in
konſervativen Organen die ſchärfſte Verurtheilung Die Hanb
Nachr ſehen ſich veranlaßt eine Zuſchrift zu veröffentlichen
die mit einem Tadel des Blattes ſelbſt beginnt weil es über
den Fall nur berichtet habe ohne ſelbſt ein Urtheil zu fällen
und in folgendem vernichtenden Verdikt des Vexhaltens des
Oberkirchenraths ausklingt

Wenn der Oberkirchenrath nicht mehr Hüter der Wahr
heit ſein will und es zugiebt daß würdige Vertreter des
Pfarramts in nichtswürdiger Weiſe von ſeinen eigenen Unter
ebenen beſchimpft werden ſo iſt ſein Anſehen gef chädigt und die evangeliſche Kirche geſchmäht worden

Die augenſcheinliche Ungerechtigkeit des Urtheils des Kon
ſiſtoriums und die Unfähigkeit des Oberkirchenraths
Recht walten zu laſſen müßte alle Vertreter der
öffentlichen Sitten und Ordnung die Zeitungen Be
und Vereine veranlaſſen in dieſer Frage Stellung zu nehmen
denn wenn das Salz tumb wird womit ſoll man ſalzen

Parteinachrichten

Von der ſozialdemokratiſchen Partei ſind im
Königreich Sachſen für die nächſtjährigen Reichstagswahlen 23
Kandidaten aufgeſtellt worden im Reichstag ſind jetzt

Bald abgekehrt von dem inhaltloſen Ruge mit ſeiner jungen Frau einer Tochter des Profeſge
Düffer unternahm nach Halle zurückgekehrt fand
ſo ſchreibt er Hegel s Werke unter Gerümpel von
Makulatur in meiner Kammer und ließ ſie ſauber binden
um 2 Jahre lang ruhig auszuwandern in das neu
entdeckte Land des neueſten Geiſtes Von 1833 bis 1837
beſchäftigte mich theils das Studium der Hegel ſchen Phile
ſophie theils ihr Widerſpruch mit ihrem eigenen Prinzip
und mit der religiös politiſchen Entwicklung der Zeit und
emanzipirte mich ſo zur philoſophiſchen Freiheit Zu
ſtillem Studium hatte er ſich nach Giebichenſtein zurückgezogen Jndeſſen hatte Ruge mit ſeinen Koriehaigen

wenig Glück bei den Studenten und ſchließlich gab er
ſie auf um ſich ganz der ſchriftſtelleriſchen
keit namentlich den von ihm und Theod Echtermeyer
ſeinem früheren Amtsgenoſſen vom Pädagogium heranus
egebenen Halliſchen Jahrbüchern zu widmen
ollten eine Art h er Zeiger auf der Uhr des

deutſchen Lebens in Wiſſenſchaft und Kunſt ſein z
aber ſollten ſie zeigen wie die Lehren der Hegel ſchen
Philoſophie auf Neuerungen im Staateleben anzuwenden
wären Sie ſollten methodiſch das Hegel ſche Prinzip der
Entwicklung vertreten und ſich in ihrer i ar die
Berliner Jahrbücher für wiſſenſchaftliche Kritik bewegen

gegen das Organ der Knechtſchaft wie es Ruge genann
tat
Jn derſelben Zeit entſpann ſich wegen einer Charakteriſtik

der Univerſität Halle eine lebhafte Fehde gegen die
katholiſchen und proteſtantiſchen Jeſuiten Görres und Leo

Profeſſor der Geſchichte in Halle den gröbſten politiſchen
und religiöſen Reaktionär wie ihn Nuge nennt
kämpft mit den ſchärfſten Waffen philoſophiſcher Diale
und mit aller Kraft ſeiner freien Ueberzeugung gegen die
Gegner die in kluger Beurtheilung der Weiterentwicklung
der Dinge die Angelegenheit auf politiſches Gebiet hinüber
zogen

Die Halliſchen Jahrbücher wurden des ausgeſprochenen
Atheismus Straußianismus der nerbitgeitetengnra re
angeklagt Wir haben eive Revolution zu erwarten



die zweite Leſung vor Jm übrigen iſt unſer Standpunkt klar

lkreiſe durch Sozialdemokraten vertreten Bemerkenswerthn t t An telung des Pfarrers a D Göhre die ſeiner
eit auf ſtarke Oppoſition ſtieß nun doch noch erfolgt iſt GöhreAndidirt für Mittweida Limbach

Heer und Flokte
Zu den Flottenmanövern wird unter dem geſtrigen

aus Cuxhaven gemeldet Nach einem heftigen Feuer
gefecht durchbrach mittags zwiſchen 12 und 1 Uhr der Kaiſer
auf der Hohenzollern an der Spitze des Angriffsgeſchwaders
die Sperren und nahm die Elbe Die Manöver ſind beendet
Die Flotte mit der Kaiſeryacht Hohenzollern kehrte um 2 Uhr
30 Min nach Cuxhaven zurück und ankert in der Grodener Bucht
Nach der Kritik wird ſie aufgelöſt

Zu den Jubilaren die am 1 Okt d J ihr goldenes
militäriſches J r feiern gehört auch derG der Kavallerie z D Georg v Albedyll jüngerer

ruder des verſtorbenen Generaladjutanten und ehemaligen
Chefs des Militärkabinets

Durch Kabinetsordre vom 21 Ang hat der Kaiſer inner
halb des Betriebs der Hamburg Amerikalinie 207
Chinadenkmünz en aus Stahl verliehen Die Denkmünze
wurde an die Herren Generaldirektor Ballin Direktor
Dr Ecker ſtellvertretender Direktor Blumenthal an Be
amte der Hamburg Amerikalinie welche an der Herrichtung der
Transportſchiffe der Ausführung und Ueberwachung der Trans
porte beſonders betheiligt waren an Vorarbeiter und Hand
werker die ſich bei den Ausrüſtungsarbeiten ausgezeichnet
haben an Kapitäne Offiziere Maſchiniſten Unteroffiziere und
Mannſchaften der Hamburger Transportſchiffe verliehen Unter
den dekorirten Unteroffizieren war auch je ein Schwede und
ein Finnländer

Verſammlungen und Kongreſſe
Die 27 Verſammlung des deutſchen Vereins für öffent

liche Geſundheitspflege wurde geſtern in München durch
Prof Fraenkel Halle eröffnet und von Vertretern der ſtaat
lichen und ſtädtiſchen Behörden begrüßt

Sozialdemokratiſcher Parteitag
V

München 17 September
Vormittagsſitzung

Die Debatten über Neue Zeit und Monatshefte haben
zwar einen ſehr ernſten oft ſtürmiſchen Verlauf genommen
wobei ſich die Genoſſen unter ſich mit redneriſchen Liebens
würdigkeiten ärgſter Sorte bedachten irgend ein greifbares
Ergebniß iſt aber hinſichtlich dieſer Punkte der Tagesordnung nicht
erzielt Die Reviſioniſten ſind eben ſtark genug ſich nicht drücken
zu laſſen und brauchen die Monatshefte Dics wird alſo wohl
beim Alten bleiben Die Polenfrage iſt ein politiſches
Analogon zur gewerkſchaftlichen Leipziger Buchdruckerfrage
Man hat es mit eigenſinnigen Sonderbündlern zu thun die
Einigung wird ſchwer ſein

Heute giebt Roſenow den Bericht über die parlamen
tariſche Thätigkeit Auch dieſer Bericht liegt ſeit längerer
Zeit gedruckt vor Der Redner geht hauptſächlich auf den Zoll
tarifentwurf ein und ſagt Man wirft uns Obſtruktion
vor Dieſe wäre nur im Jntereſſe des Volkes aber thatſächlich
haben wir keine Obſtruktion getrieben weil wir ſie gar nicht
nöthig hatten Allerdings laſſen wir uns das Recht nicht
nehmen Anträge zu ſtellen und jede Poſition genau ſo einzu
ſetzen wie wir es in der Kommiſſion gethan haben Jedenfalls
behalten wir uns die eingehende Berathung des Entwurfs für

Jn die Grube mit dieſem Antrag
Jn der Diskuſſion beſpricht Paul Müller Hamburg die

neue Seemannsordnung die neben Verbeſſerungen auch
ſchwere reaktionäre Beſtimmungen enthält Die ſozialdemokratiſche
Fraktion hatte ganz recht ein ſolches Geſetz abzulehnen und
gegenüber bürgerlichen Behauptungen z B des Prof Francke
von der Sozialen Praxis ſtelle ich feſt daß die Seeleute in
vielen Verſammlungen mit der Haltung der Fraktion ſich einver
ſtanden erklärt haben

Mehrere Redner begründen verſchiedene eingebrachte An
träge Wie immer iſt auch dieſem Parteitag eine ganze Reihe droht Reitz falls die VBurenvertreter ihre bisherige Haltung
von Anträgen vorgelegt worden ſie haben die Zahl 100 erreicht
Ein Antrag fordert die Fraktion wolle im Reichstag in der aſler jener Jntriguen vermöge deren das Burenvolk über
nächſten Seſſion einen Geſetzentwurf auf Einführung des Acht
ſtundentages einbringen Mehrere Redner weiſen auf das
Zweckloſe dieſes Antrages hin da der Geſetzentwurf voraus ſetzt nunmehr alle Hoffnung auf König Eduard und glaubt

Edmund Fiſcher da i Erflärerzählt dabei daß die Fraktion auf Anregung Bebebs ein de en e erde 4y gen den Vurengeneralen mit aufſichtlich gar nicht zur Verathung komme

ſtimmig beſchloſſen hatte für den Zehnſtundentag einzutreten
Das wäre keine Preisgabe des Achtſtundentages Aber die
Regierung hatte einige Aeußerungen gethan welche die Durch
führbarkeit des Zehnſtundentages zugeben und da wollte man
den Machthabern Gelegenheit geben zu zeigen ob es ihnen Macht gegen das rumäniſche Handwerkergefetz Stellung

ſchrie das gegneriſche Organ das politiſche Wochenblatt
wir haben eine preußiſche Revolution zu erwarten wir

haben eine Revolution von der junghegelſchen Rotte zu
erwarten Dagegen weiſt Ruge nach daß es Aufgabe der
Wiſſenſchaft ſei den Geiſt alſo auch Staat und Religion
zu erkennen wie er iſt oder geworden iſt nicht wie er ſein
wird oder ſein ſoll daß niemand eine Revolution pro
jektiren oder machen könne ſondern wenn ſie eintritt ſo iſt
die Gewaltſamkeit der Entwickelung hiſtoriſch nothwendig
ſo in ſeiner Schrift Preußen und die Reaklion

Der Privatdozent Ruge dürfe nicht angeſtellt werden
Setzt ihn ab er iſt ein Revolutionär thut ihn in die

Hölle der Nahrungsloſigkeit er iſt kein Chriſt ſo tobten
die Gegner weiter

Ruge erwidert daß er nicht abzuſetzen ſei die nachgeſuchte
Profeſſur hatte er vom Miniſter Altenſtein nicht erhalten
Jch bin Halleſcher Bürger und Pfänner Stadtverord

neter auch Schiedsrichter und Sanitätskommiſſarius war er
1838 geworden und beſitze in dieſer Qualität ein einträg
liches ſicheres Amt welches keine Gefahr läuft ſo lange
der preußiſche Staat ſo ſicher iſt wie ich ihn zu kennen das
Vergnügen und den Vortheil habe Die Wohllöbliche

alleſche Pfännerſchaft hat nur zwei Dinge zu fürchten ein
rdbeben und eine Revolution beides Wechſelfälle die bis

jetzt in Preußen noch nicht Mode ſind und ſo Gott will
trotz aller Prophezeihungen des Berliner politiſchen Wochen
blartes bei unſern Lebzeiten auch nicht eintreten werden
Von orthodoxer Seite wurde nun dringend vom preußiſchen
Miniſter von Altenſtein die Unterdrückung der Jahrwücher gefordert ja eine von 24 Profeſſoren unterſchriebene

Erklärung bezeichnete Nuge als Friedensſtörer Dennoch
wurden die Jahrbücher im Sinne des ſchärfſten Liberalis
mus fortgeſetzt

Mit dem Regierungsantritte Friedrich Wilhelm s IV
ehrten ſich die Schwierigkeiten für Ruge Die preußiſche
cgrns neigte in ſtaatlicher wie kirchlicher Hinſicht immer

mehr der romantiſchörthodoxen Seite zu die Jahrbücher
wurden immer extremer Eine Revolution hielt Ruge für
nicht mehr ausgeſchloſſen

Die Fluth des unſichtbaren Geiſtes ſchreibt Ruge

werde in Jtalien wie in Deutſchland die an die Worte Pelletan s

wirklich ernſt iſt für die Arbeiter etwas zu thun Eichhorn
Mannheim meint daß gerade der jetzige Moment der Kriſe der
Se gretſte ſei für den Achtſtundentag auch im Parlament zu
wirken

Die Diskuſſion kommt heute nicht zu Ende da um 11 Uhr
die Sitzung geſchloſſen wird um den Genoſſen Gelegenheit
zu geben den projektirten Ausflug zum Starnberger See zu
machen

Ausland
Die Rede Pelletan s

wird von den meiſten Pariſer Blättern fortgeſetzt der ſchärfſten
Kritik unterzogen Der Temps der Pelletan mit Spott
überſchüttet ſagt u Die Lorbeeren André s ließen Pelletan
nicht ſchlafen denn wir haben zwei ſog Miniſter der nationalen
Vertheidigung die durch Frankreich bramarbaſirend hinfuchteln
nach Jtalien und Dentſchland Wer wird bei dieſem Gemetzel
jetzt an die Reihe kommen Die engliſche 7 und deutſche
Preſſe war ſo verſtändig die Rede nicht tragiſch zu
nehmen Daſſelbe wird wohl auch bald die öffentliche Meinung
in Jtalien thun Der Marineminiſter hat ſich eben als er
ſprach die Zunge verſtaucht er hatte offenbar einen Dreizack
verſchluckt

Das Journal des Débats ſagt Wir haben ſelten ein
Schauſpiel ſolcher miniſteriellen Anarchie geſehen

Die nationaliſtiſche Liberté benutzt gleichfalls dieſen Anlaß
um das geſammte Kabinet heftig anzugreifen Nur die chauvi
niſtiſche Patrie vertheidigt Pelletan und meint man dürfe
nicht vergeſſen daß die Crispi ſche Preſſe zehn Jahre lang
Korſika als einen Theil der Italia irredenta bezeichnete

Während man in Deutſchland wie der Temps richtig be
merkt die Redereien Pelletan s abſolut nicht tragiſch nimmt ſind
die unbehaglichen Empfindungen mit denen man in London
die Aeußerungen vernimmt am Klarſten erkennbar aus der Eile
mit welcher in den Spalten der Times und des Daily Tele
graph Frankreich angedeutet wird man leite mit derartigen
Kundgebungen nur Waſſer auf die deutſche Mühle Der
Leitartikel der Times ſpricht von einer Jubelſtimmung die an
geblich in Berlin herrſche und glaubt annehmen zu müſſen man

geknüpſten Erwartungen ebenſowenig erfüllen wie hier
Trotz der ſchlechten Erfahrungen die der franzöſiſche Marine

miniſter ſoeben gemacht hat konnte er ſich nicht enthalten in
Biſerta durch eine weitere Rede ſeinem Herzen Luft zu
machen Pelletan ſührte darin aus daß er nicht gern über
Politik ſpreche denn man lege ihm Worte in den Mund die
er nicht geſagt habe So habe er auf Korſika von Jtalien
geſprochen und da habe man ihm einem der größten Freunde
Jtaliens in Frankreich der zur Zeit der zwiſchen beiden
Ländern beſtehenden Spannung erklärt habe daß ein guter
Theil der Schuld daran auf Frankreich falle ihm der ſchon zur
Zeit des Unabhängigkeitskrieges in Jtalien ſtets für ein Ein
greifen Frankreichs geweſen wäre ihm habe man eine
aggreſſive Haltung gegen dieſes Land zugeſchrieben Von
Politik zu ſprechen ſei alſo gefährlich Er wolle indeſſen er
klären daß die Regierung die Verwirklichung ihres republikaniſchen
Programms entſchieden weiter betreiben werde Die Zeit des
Kollektivismus ſei noch nicht gekommen und werde niemals
kommen Pelletan berührte alsdann die religiöſe Frage und
hob hervor man müſſe der Religion alle Freiheiten gewähren
mit Ausnahme derjenigen die Freiheit eines anderen zu
verkümmern

Die Nundreiſe der Burengenerale
ſoll Brüſſeler Meldungen zufolge zweifelhaft geworden ſein
nachdem mehrere europäiſche Regierungen in unzwei
deutiger Weiſe erklären ließen daß ſie keinerlei anti
engliſche Kundgebungen dulden würden Die Generale wollen
eine nochmalige Konferenz mit Chamberlain herbeiſühren
und alsdann ſofort nach Südafrika zurückkehren Unterdeſſen

Chamberlain gegenüber nicht aufgeben mit Veröffentlichung

rumpelt und zum Friedensſchluß gebracht wurde Jn Buren
kreiſen herrſcht eine ſehr niedergedrückte Stimmung Man

Amerika und der Berliner Vertrag
Die Vereinigten Staaten von Nordamerika haben als erſte

ſteigt über alle Dämme Deiche und Nachtwächterpoſten
fließt über das Land und quer durch die eigenen Köpfe der
Schreier ohne daß ſie es gewahr werden bis zu dem
Augenblicke wo dieſes Fluidum die ganze Welt neu baut
und nach ſich geſtaltet

Es war einzuſehen daß für die Jahrbücher in Preußen
kein Platz mehr war Da aber beide Herausgeber für ihre
Verhältniſſe ziemlich ſtark engagirt waren und das Unternehmen nicht ohne weiteres Allen laſſen konnten faßte

Ruge den Plan nach Dresden überzuſiedeln Zugleich ſtand
ihm die kühne Jdee vor Augen dort eine Akademie zu
gründen deren einzige Fakultät die philoſophiſche ſein ſollte
daneben würden Seminarien für das praktiſche Leben be
ſtehen vhne die abgeſchmackten Zöpfe Der ſächſiſche
Staatsrath beſchied ihn abſchläglich wie ich es allerdings
erwartete, ſchreibt er aber die Jdee iſt nun einmal an
geregt ſie iſt nothwendig und ſie wird realiſirt werden
von dem Staate der zuerſt ſeinem Jnhalte und ſeiner
oberſten Leitung nach die jetzige Entwickelung begreift und
ſie zu ergreiſen dann nicht mehr zögern kann

Ruge ließ ſich alſo in Dresden nieder und nun erſchienen
die Halliſchen Jahrbücher ſeit dem Juli 1841 als
Deutſche Jahrbücher Zwei Jahre ſpäter wurden auch

dieſe von der ſächſiſchen Regierung unterdrückt
Für Ruge beginnt jetzt ein vierjähriges Wanderleben

Wir finden ihn in Paris Zürich Leipzig theils in vorüber
gehender theils längerer Verbindung mit geiſtvollen
Männern Philoſophen Politikern von unzweifelhafter Be
deutung wie David Strauß Herwegh Fröbel
Rob Blum Marx die beiden Bakunine u a Es iſt
nöthig, ſchreibt Ruge die Jahrbücher populariſirt nach
dem Muſter der großen unſterblichen Franzoſen fort
zuſetzen Dies geſchah in Paris in Verbindung mit Karl
Marx unter dem Titel Deutſch franzöſiſche Jahrbücher
Es erſchien aber im ganzen nur ein Heft mit S Heine s
frivolen Lobgeſängen auf König Ludwig Die ganze
Auflage wurde an der pfälzer Grenze konfiszirt Entmuthigt
und finanziell geſchädigt verließ Ruge Paris und ging 1843
nach Zürich als Mitinhaber der Firma Julius Fröbel Co

genommen Wie das B aus Waſhington meldet
die dortige Regierung in Bukareſt eine in äußerſt ſcharfem Tone
gehaltene Note überreichen laſſen die gegen die gegenüber den
rumäniſchen Juden geübten Vexationen proteſtirt e
Legitimation für die Vereinigten Staaten zum Proteſt beſteht
darin daß unter Verletzung des Berliner Vertrages
jüdiſche Rumänen zum Auswandern gezwungen werden und in
immer ſteigendem Maße in die Vereinigten Staaten einſtrömen
Die Proteſtnote die auch allen Unterzeichnern des Berliner
Vertrages zugeſtellt wird iſt ein erſchwerendes Woment für
den Abſchluß des jetzt zur Verhandlung ſtehenden rumäniſch
amerikaniſchen Naturaliſationsvertrages Man glaubt in
Waſhington die Unterſtützung der europäiſchen Mächte bei dem
Vorgehen gegen Rumänien vorausſetzen zu dürfen

Vom amerikaniſchen Revolutionsgebiet
Einer Meldung aus Willemſtad zuſolge wurden die Re

gierungstruppen in einer Schlacht die in der Nähe von
Tinaqg nillo am 11 September begann und vier Tage lang
dauerte geſchlagen General Garrido der dieſe Truppen
befehligte langte am 15 September mit 2100 Mann in Valencia
an ſo den Weg für weiteres Vordringen der Aufſtändiſchen
freilaſſend Außer dieſer Truppe ſteht an Regierungstruppen
nur noch die von Caſtro ſelbſt befehligte Streitmacht im
Felde Es heißt Caſtro werde nach Valencia marſchiren um
ſich mit Garrido zu vereinigen und dann die Aufſtändiſchen an
zugreifen Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus
hat ſich Präſident Caſtro vor den anrückenden Aufſſtändilchen
nach Guayabo 15 Meilen von Caracas zurückgezogen

Jtalien und Ching
Fanfulla bringt die ſonſt von keiner Seite beſtätigte Mel

dung daß Jtalien von ſeiten Chinas eine kommerzielle
Konzeſſion oberhalb der Sanmunbucht eingeräumt
worden ſei

u e

Mexiko
Aus Mexiko wird das im Auslande verbreitet geweſene

Gerücht dementirt daß der Präſident Diaz nach Europa
reiſen und dem deutſchen Kaiſer einen Beſuch machen
würde Dagegen hat der General Mena Miniſter des Ver
kehrsweſens einen längeren Urlaub erhalten welchen er zu
einer Beſuchsreiſe nach Europa und wahrſcheinlich auch zu
einem längeren Aufenthalt in der Hauptſtadt des Deutſchen
Reiches benutzen wird

Halle und Umgegend
Halle 18 September

Ueber die Blutthat in der Wörmlitzer Flur
bei der der Gendarm Huß ſein Leben laſſen mußle ſind erſt
im Laufe des heutigen Vormittags zuverläſſige auf amtlichen
Feſtſtellungen beruhende Nachrichten zu erwarten Der er
ſchoſſene Wilddieb war bis geſtern abend noch nicht rekognosecirt
man vermuthet daß es ein Maurer oder Banarbeiter aus der
hieſigen Umgebung ſei Sicher iſt daß an dem Kampfe
mehrere Perſonen betheiligt geweſen ſind Es hat den Au
ſchein als hätten die Genoſſen verſucht die Spuren des
nächtlichen Kampfes zu verwiſchen oder zu verwirren Der
Leichnam des Gendarmen iſt in der Richtung der Bahn
böſchung ein Stück über den Erdboden hingeſchleift
vielleicht wollten die Verbrecher den Körper auf die
Gleiſe werfen und das Geſicht ihres todten Genoſſen
haben ſie allem Anſchein nach abſichtlich durch Schläge bis zur
Unkenntlichkeit verſtümmelt in ihrer Aufregung und Kopfloſig
keit vermelnend ſie könnten ſich dadurch beſſer vor Entdeckung
ſchützen Die Aufklärung der dunklen That wird indeß ſchwerlich
lange ausbleiben wenn erſt was bis heute vormittag geſchehen
ſein dürfte die Perſönlichkeit des erſchoſſenen Wilddiebes feſt
geſtellt iſt Bei Schluß der Redaktion erfahren wir daß der
erſchoſſene Wilddieb bereits geſtern abend recognoscirt und ſeine
Mitſchuldigen ermittelt und verhaftet ſind Der Todte
iſt der Bauarbeiter Reinhold Gericke aus Böllberg die Mit
ſchuldigen ſein Schwager ſowie ein gewiſſer Göbel beide auf
dem Böllberger Weg wohnend
v

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Konflikt zwiſchen den Wiener Philharmonikern

und Direktor Mahler wird akut Jn einer ausführlichen
Darſtellung haben die Philharmoniker vorige Woche gezeigt daß
ein ungerechter Terrorismus durch Mahler gegen ſie
ausgeübt wird Mahler ſtrafte ſie in einem Extrablatt in

ein Verlagsbureau in Leipzig zu gründen Ein trefflicher
Mitarbeiter war ihm hier der junge Kuno Fiſcher Lies,
ſchreibt Ruge an Stahr in der Leipziger Revue Kuno
Fiſcher gegen die Sophiſten Das iſt ein liebenswürdiger
Junge und ein herrlicher Republikaner im Reiche der
Theorie Jn Leipzig wurde Ruge 1848 für Breslau
Stadt in das Frankfurter Parlament gewählt deſſen

äußerſter Linken er angehörte
Merkwürdig unfruchtbar war das Wirken des ſo hoch

verdienten Mannes im Parlamente Bis zur Phantaſterei
ſeinen Jdealen nachjagend verfiel er in einen unüberwind
lichen Doktrinarismus der ihn lächerlich machte

Verbittert wandte er dem Parlamente den Rücken Nach
kurzem Aufenthalte in Paris im Intereſſe des badiſchen
Auſſtandes verließ er den Kontinent und lebte in London
und von 1850 an in n als vielſeitiger Schriftſteller
und in regem brieflichen Verkehr mit zahlreichen Freunden
Den Aufſchwung Preußens im Jahre 1866 und die Erhebung
der deutſchen Nation im Kriege 1870 begrüßte er mit
freudiger Bewegung doch wollte er ſich nicht entſchließen
die neue engliſche Heimath mit der alten deutſchen zu ver
tauſchen Durch eine Sammlung ſeiner Verehrer in
Deutſchland erhielt er 1876 20,000 Mark und durch Bis
marck 1877 eine jährliche Penſion von 1000 Mark deren
Bezeichnung als Ehrenſold ihm beſondere Freude machte

Ruge war einer der fruchtbarſten und klarſten Jnterpreten
der Hegel ſchen Philoſophie aus deren Anwendung er dieſchärſſen Konſequenzen auf Kirche und Staat zieht

Jn geiſtvoller Weiſe zeigt Paul Nerrlich in ſeiner Ein
leitung zu Ruge s Briefwechſel wie glänzend Ruge s hohe
Jdeale über Politik Staat und Kirche zum Theil wenigſtens
in Erfüllung gegangen ſind Mit Ruge erreichte die von

egel ausgegangene Bewegung vorläufig ihren Abſchluß
r iſt das Ende der Theorie und bildet den Uebergang zur
raxis
Arnold Ruge war zu Bergen auf Rügen am 13 Sep

tember 1802 geboren und ſtarb am 31 Dezember 1880 zu
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Lügen Nun wollen die Philharmonlker die
tlichen die im Frühjahr gelegentlich der Auf

eis daß die Wahrheit auf
Dieſe Zuſtände ſind im Intereſſe der Kunſt

bewunderuswürdige
endrian im Wiener Muſikleben

bgeſehen davon was er als Dirigent in der
chenswerth wenn d

iſchen Orcheſter und Kapellmeiſter auf gütlichem Wege

ermann Klein dem Schriftſteller und Aſtro
öln a Rh iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt
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Etrafkammer zu Halle

Halle 17 Sept
öffengericht waren wegen Uebertretung der

4 Sept 1897 verurtheilt
r Zeugarbeiter Lous Gerold hier zu 40 M Geld

agen Haft der Arbeiter Guſtav Gablenz hier
Haft und der Gaſtwirth

aus Halle Cröllwitz ebenfalls zu 10 M
n hatten Gerold und

lngeklagten ſollen eine
anzluſtbarkeit zu der die Genehmigung der Orts

igeholt war veranſtaltet haben Gerold behauptete
Vereinsluſtbarkeit geweſen

geſchloſſenen Geſellſchaft wozu nur Mitglieder des
Uebrigens ſei er an dem be
Mai durch Unwohlſe n ver

im Lokale anweſend zu ſein die Verantwortung
für das ordnungsmäßige Abhalten des Vereinsvergnügen habe
r dem als Tanuzordner fungirenden Arbeiter Gablenz übertragen

Der Angeklagte Herrmann wollte vom Zulaſſen und Betheiligen
von Nichtmitgliedern nichts gewußt haben Gerold räumte ein

Uebertretungen gleicher Art beſtraft
15 M und zweimal
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e ver Symphonie
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e mit vielem
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erordnung vom

1o M Geldſtrafe oder 2 T
ito Herrmann

oder 2 Tagen Haft
H Berufung eingelegtgffent liche T
lizei nicht ein

ſei eine ein Tanzvergnügen

ins Zutritt gehabt hätten
Sonntag den 4

hindert geweſen
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ſchon ſechsmal wegen
worden zu ſein mit 6 6 M
mit je 30 M er meinte aber im vorliegenden Falle ſei er

Gerold iſt Vorſtandsmitglied des Vereins Korn
eines unpolitiſchen nur zum Zwecke des Vergnügens

ſibarkeit hatte er beim
abe der Angeklagten als

Die Beweis

egründeten Vereins Jene Tan
irthe Herrmann angemeldet nach

einer geſchloſſenen Geſe t
jedoch daß auch Nichtmitglieder gegen Ent

ß Gerold hier
Sehr belaſtend ſagte der frühere

egen Gerold aus Letzterer
e ſollten nur bei etwaiger

Geſprächsweiſe hatte
Gablenz ſei zu dumm zu ſolchen

ache nicht richtig gehandhabt
alledem gewann das Gericht die Ueberzeugung daß eine plan
mäßige UÜmgehung des Geſetzes erwieſen ſei wonach auf Ver
werfung der Berufung beider Angeklagten erkannt wurde Die
gegen Gerold feſtgeſetzte böhere Strafe ſei mit Rückſicht auf
ſeine Vorſtrafen durchaus angemeſſen Gablenz würde bei Ein
iegung der Berufung ſeine Freiſprechung erzielt haben da er

und gar nichts zu thun gehabt
war vom hieſigen

Luſtbarkeit
aufnahme ergab
richtung des Tanzgeldes mitthun konnten und da
von Kenntniß gebabt hatte
Mitangeklagte Gablenz als Zeuge
habe zu Nichtmitgliedern
Nachfrage an
Gerold ſich ü

e M

eben ſie ſeien
erdies geäu

mit der Verantwortung
Der Mehlhändler R

Schöffengericht wegen öffentlich er Beleidigung des Mühlen
direktors Hildebrand aus Böllberg
oder 6 Tagen Gefängniß verurtheilt ur
Publikationsbefugniß in der Saale Ztg zuerkannt worden
Herrmann hatte Berufung eingelegt die er mit dem Einwande

er habe in Wahrnehmung berechtigter
n einer vor hieſ
erhandlung über eine Privatklagefache

des Mehlhändlers Herrmann gegen den früheren Agenten der
Kaufmann Rudolf Rabenalt

der Privatkläger Herrmann die Aeußerung gethan Nun will
ich aber auch alles aufdecken dieſe Etiketts hat mir die Böll
berger Mühle geſchickt daß ich damit Schwindeleien treiben ſolle
Zugleich hatte Herrmann hierbei ein Päckchen bedruckte Etiketts

Dieſe Etiketts trugen den Aufdruck
dach Herrmann s

Herrmann
30 M Geldſtrafe
dem Beleidigten

t

t

r

e

zu begründen verſuchte
chöffengericht am

8 Januar ſtattgehabten

Böllberger Mühlenwerke

auf den Gerichtstiſch gelegt
90 als Bezeichnung für die beſte Mehlſorte

Anſicht hätten jene Etiketts dazu dienen ſollen geringere Mehl
ſorten zur beſſeren oder beſten Sorte zu ſtempeln und hierzu
habe ihn die Böllberger Mühle durch Zuſendung d

Als Herrmann dann in der Schö
8 Januar vom

jetzt Direktor der Böllberger
gefordert worben war die beleidigende Aeußerung zurückzu
nehmen hatte Herrmann erwidert Gegen die Böllberger

habe ich gar nichts zurückzunehmen
Vertreter des Beklagten wurde ausgeführt Herrmann habe ſich
in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen befunden inſofern als
ihm früher nachgeredet worden ſei er kaufe nie Mehl 00 er
klebe aber Etiketts der beſſern Sorte an und
ihm der Agent Ohms geliefert
9 Jahren geſchehen
erſter Jnſtanz

Etiketts verleiten wollen

erichtsſitzung ProkuriſtenMühlenwerke
damaligen

olche Etiketts habe

en Das jetzige Ergebniß war ebenſo wie in
Es erfolgte Verwerfung der Berufung des Pri

vatangeklagten mit dem Bemerken in Wahrnehmung berechtigter
ntereſſen habe er nicht gehandelt da er in der Sache gegen
abcnalt in der er Privatkläger geweſen ohne Anlaß die er

ite Aeußerung gethan

Provinzialnachrichten
Der Kronprinz iſt heute nachmittag

Auf der erſten Pürſch hat er
Aken 17 Sept

3 Uhr 9 Min hier eingetroffen
einen kapitalen Achtzehnender geſchoſſen

g Kalbe SaaleStelritfu Chemiſchen Jn der Nähe unſerer Stadt ſoll eine chemiſche
dobrit errichtet werden wozu die gut erhaltenen Baulichkeiten

er früheren Briquetfabrik des Braunkohlenbergwerks Alfred
d einem Kapitaliſten angekauft ſein ſollen Bei Ausſchach
Ungsarbeiten auf dem Acker der hieſigen Zuckerfabrik wurden
m den letzten Tagen mehrfach Skelette von Pferden und Men

t daß in der Zeit des BeW igstrieges hier gefallene Mannſchaften und Pferde begraben

x ept Obſtausſtellungbbarſtadt Schweinitz Elſter wird in Kürze eine Obſtaus
a veranſtaltet werden Das feſtgeſetzte Programm enthält

Der Obſtfreund findet die anbauwürdigſten
en in Einzeltellern vertreten Einen beſonderen Anziehungs

niſſe ſteriliſirte Früchte Gelee
lden auch zweckmäßige und dabe

en gefunden Man vermuthet

Jeſſen 17 Sept Jn unſerer

die Obſterzeu
tnelade Obſtſäfte uſw b

Obſtverpackungsarten zum Poſlverſand
in genommen werden können Da Schweinitz Weinbau

ch Weintrauben nach den Zwecken welchen ſie
Weinbereitung und nach den verſchiedenſten

u geordnet ausgeſtellt Auch iſt Gelege
tbäume in den verſchiedenſten Anzuc
um uſw anzuſehen

bſtbaulehrer Herr Janſon Halle vor
Staßfurt 17 Sept

t werden au
enen Tafel

nheit gegeben ſich
tsarten Hoch und

Kollegium ſteht

Fleiſchpreiſe Gemägen ſtädtiſchen Behörden haben zum

Dem Preisrichter

wecke der
igerer Fleiſchpreiſe jetzt die Schlachtungen in

von morgen ab werden i
Ochſenfleiſch das Pfund für 65 und
für 70 Pf Fettflaumen und fettes

Roth Leber und
d gegen diejenigen

10 15 bezw 20 Pf für

egie begonnen undachthaufe verkauft
Schweinefleiſch

ſch zum Ausbraten für 75 Pf
vartenwurſt Die Preiſefür 75 Pf

gen Fleiſcherinnung um

Pfund billiger was bei den Konſumenten dierechnen haben gewiß ins Gewicht fallen dine Wie ten zu
Fleiſcher ſind von der ſtädtiſchen Konkurrenz allerdings ſehr
wenig erbaut zumal ſie bei den thatſächlich theuren Pre ſen für
Schweine unter Se eng ihrer Unkoſten und eines be

aſcheidenen Verdienſtes zur tbilliger verkaufen können Erhaltung ihrer Exiſtenz nicht gut

8 Helbra 17 Sept Ein ſchneller Tod ereilte geſteabend die hier bei Verwandten auf Beſuch wie Frau Herrn
aus Schleſien Sie hatte ſich geſter abend in das Römmert ſche
Wagrenhaus begeben um Einkäuſe zu machen und dort erlitt
ie dann einen Herzſchlag ſodaß ſie ümfiel und ſofort todt war
er i eeefen Arzt konnte nur den bereits eingetretenen

Tod konſtatiren Die Lei ngeſchafft che wurde ſpäter nach der Leichenhalle
Alsleben 17 Sept Ein gefährliches Spiel iſt jetztbei der Jugend im h ie Jungen nehmen d Ferer

poſe und puſten durch dieſe allerhand Gegenſtände hindurch
So werden auch Nadeln verwendet deren Knopf durch Um
wicklung etwas vergrößert iſt und das ſpitze Geſchoß wird aus
dem kleinen Geſchüß hinausgeblaſen Der elffährige Sohn des
Herrn W Stüber hier hat kürzlich eine derartige Nadel ver
ſchluckt indem er in dem Augenblicke als er losſchießen wollte
noch einmal tief Athem holte und die Nadel mit einſog Der
Knabe befindet ſich im Krankenhauſe in Behandlung

4 Merfeburg 17 Sept Vom Manöver Nach den Gefechtsübungen zwiſchen den beiden Diviſionen des IV Armee

corps die ſich am Montgg bei Roßbach und am Dienſtag
zwiſchen Wethau und Poſſenhayn abſpielten und dem ſich an

geiden Tagen Biwaks anſchloſſen fand heute vormittag ein
Corpsmanöver gegen einen markirten Feind zwiſchen Teuchern
und Stößen ſtatt dem ſich eine Parade vor dem kommandirenden
General v Klitzing Prinz Leopold von Bayern hatte ſchon kurz
nach Beendigung der Uebungen das Manöverfeld verlaſſen an
ſchloß Nachmittags zogen die Truppen nach ihren Quartieren
bezw Verladeſtationen womit jä 5ſeinen Abſchluß fand das diesjährige Herbſtmanöver

Weißenfels 17 Sept Unteroffizierſchule Mili
tärSonderzüge Heute abend 7 Uhr rückte die ünter
offizierſchule unker klingendem Spiel aus dein Manövergeländewieder in unſerer Stadt ein Der Bahnhof bot in den Abend
ſtunden ein überaus lebhaftes Bild denn zwiſchen 6 und e11
Uhr vpaſſirten unſere Station zehn Militär Sonderzüge von
Stößen Teuchern und Naumburg her welche die Truppen aus
dem Manöver in ihre Garniſon zurückbeförderten

Erfurt 17 Sept Ein verliebter Jüngling, ein
junger Mann von 15 Jahren hat ſich unker Mitnahme von
3000 M entfernt um einem in einer Schaubude angeſtellten
Mädchen nachzureiſen

Ordens verleihungen Verllehen wurde Dem bisherigen Pa
tronatsälteſten und Kirchenkaſſen Rendanten Gutsbeſitzer Armin Bergk zu
Kuhndorf im Kreiſe Zeitz der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem
Eiſenbahn Pademeiſter a D Linguer zu Quedlinburg das Allgemeine
Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Der Ober Poſtdirektor Geheimer Ober
Poſtrath Hubert in Breslau übernimmt zum 1 Januar n J die Leitungder Ober Poſtdirektion in Erfurt Der Bergrath Fiſcher in Artern wird am
1 Oktober d J als Oberbergrath nach Klausthal verſetzt

Vermiſchtes

Die älteſte Windmühle der Mark Brandenburg iſt am Montag
ein Raub der Flammen geworden Sie ſtand auf einer
Anhöhe an der Havel bei dem Dorfe Tieckow und gehörte zuletzt
dem Beſitzer Braune Sie war im Jahre 1511 erbaut und hat
während des dreißigjährigen Krieges eine hervorragende Be
deutung erreicht Guſtav Adolf von Schweden kam 1631 mit
ſeinem Heer bei der Mühle vorüber und benutzte ihren Bretter
belag um ein Floß herzuſtellen mit dem ſeine Truppen über
die Havel ſetzten um Magdeburg zu entſetzen Während andere
Mühlenbeſitzer den Schweden feindlich geſinnt waren und ihre
Vorräthe vor ihnen verbargen hielt es der damalige Beſitzer
der Tieckower Mühle mit den Schweden und wurde deshalb
mit großen Mehllieferungen für die Armee derſelben betraut
während die übrigen Mühlen niedergebrannt wurden Wie das
Feuer das die Mühle in Aſche legte entſtanden iſt hat ſich nicht
feſtſtellen laſſen Ein Müllergeſelle ſchlief in derſelben und hat
nur das nackte Leben gerettet

Die muthmaßilche Ermordung eines Eiſenbahnbeamten be
ſchäftigt die Behörden in Lübben Vor einigen Wochen war
unweit Königswuſterhauſen der Bahnwärter Krüger aus
Halbe auf der Bahnſtrecke todt aufgefunden worden
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Nach der r des Bahnarztes aus Wendiſch Buchholz lag
aein Unfalk vor ſo daß der Todte unbeanſtandet beerdigt wurde

Die damals ſchon vielfach aufgetanchte Vermuthung daß es ſich
um ein Verbrechen handle hat jetzt durch die Ausſagen eines
im dortigen Amtsgerichtsgefängniß internirten Mannes neue
Nahrung erhalten Die Leiche des Bahnwärters iſt infolgedeſſen
ausgegraben und gerichtsärztlich obduzirt worden Es ſcheint
e ausgeſchloſſen das Krüger ermordet und dann auf die
Schienen gelegt worden iſt

Fener brach Montag abend in St Georgen bei Villingen aus
Es wurden etwa 30 Häuſer zerſtört
Menterei im Gefängniß Jn Lemberg begingen wegen einer
über mehrere Sträflinge verhängten Disciplinſtrafe die Sträf
linge des dortigen Männerſtrafhauſes Ausſchreitungen Mehr
als hundert Sträflinge drangen mit Werkzeugen bewaffnet aus
den Werkſtätten verſuchten die Thüren zu ſtürmen und die
Schlöſſer zu zerbrechen Nach Erſcheinen von Militär trat
wieder Ruhe ein Gerüchte es ſeien Schüſſe abgegeben und
mehrere Sträflinge verwundet oder getödtet worden entbehren
der Begründung

Wegen Bankſchwindeleien wurde in Tuxin das Mitglied der
Verwaltung der dortigen Skontobank Cattaneo geſtern ver
haftet Weitere Verhaftungen ſollen bevorſtehen

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

19 September Wenig verändert Regenfälle Stark
windig

20 September Sonnenſchein mit Wolkenzügen Normale
Temperatur

21 September Wolkig kühl Regenfälle Strichweiſe
Gewitter Stürmiſch

22 September Wolkig theils heiter wärmer ſonſt wenig
verändert

23 September Angenehm vielfach ſonnig ſtrichweiſe
Regen Sehr windig

24 September Ziemlich warm theils heiter Regenfälle
Stark windig

Metereologiſche Station zu Halle
e X

17 September 18 September
0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 751,4 754,9Thermomeler Celſins 98 95el Feuchtigtel t 89 82Wind J e S 1 SW 2Maxlimum der Temperaiur am 17 Seplember 1722
Minimum in der Nacht vom 17 September zum 18 September 9,02 O
Niederſchläge am 18 September 7 Uhr morgens 21 mm

7

Letzte Telegramme
Berlin 18 Sept Der Kronprinz nimmt in Myslowitz

an der am 18 Okt ſtattfindenden Enthüllung des Zwei
Kaiſer Denkmals für Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Friedrich theil

Berlin 18 Sept Die Pariſer Theaterfahrt deutſcher
Künſtler iſt auf den Herbſt 1903 verſchoben worden

Würzburg 18 Sept Wie das Fränk Volksbl mittheilt
genehmigte das Miniſterium die Einfuhr öſterreichiſchen
Schlachtviehs in den hieſigen Schlachthof

Kattowitz 18 Sept Jn Großtanüow ſind ein Arbeiter
und deſſen Geliebte verhaftet worden unter dem Ver
dachte ihre vier unehelichen Kinder umgebracht zu haben

Netv Dork 18 Sept Die republikaniſche Konvention von
Connecticut NewHampfhire haben ſich zu Gunſten einer
Wiederwahl Rooſevelts zum Präſidenten ausgeſprochen

Waſſhington 17 Sept An den Sprecher des Reprä
ſentantenhauſes der wegen Meinungsverſchiedenheiten
mit vielen Mitgliedern ſeiner Partei in Bezug auf die
Truſts es abgelehnt hatte ſich wieder als Kandidat für
den Kongreß aufſtellen zu laſſen hat Rooſevelt tele
graphiſch das dringende Geſuch gerichtet ſeinen Entſchluß
nochmals in Erwägung zu ziehen Der Sprecher hat das

4 Ziehung der 3 Klaſſe 207 Königl Preuß Loklerie 13332

l beigefügt 095797h Wege et e Nachdrug verboien 12259 20 12 701 z
780 861 941 65 1022 141 305 67 88 412 35 56 63 538 70 72,97 966

25 70 93 325 36 55 420 97 569 808 341 70 917 3016 872 453 566 613 23 55 791 867 12701u 20 a 310 90 don 68 721 97 5103 19 80 208 t h 509 027 709 70 828 98a 183 295 629 753 97
654 767 926 6009 76 1609 81 262 94 356 430 58 635 778 98 906 7233 57 67
356 617 716 17 50 828 935 54 8114 62 214 62 761 9
630 50 7öi s

Toia GWo
807 7 97
S 48 56 I58 96

077 145 97 212 357 400 57 831 72 711 77 819 27 54 oe
doe S ODi c J O S 2 c c

123 54 99 310 156 93d a e 32335 482 96 901 601 62 850 16007

93195211 14 479 98 502 22 621 34 774 77 196036
19 21 994 7

B4 424 71 500 72 624 839 70 908 78002 150 479 574 749 857 99 902 5

310 441 821 42 928 46 82205 341 468 75 624 49 740 65 829 999 83047 126 S5 740 853 5f 904 20
80 214 34 335 442 783 852 924 81 840687 90 202 308 440 547 49 665 802 67 98 74 500 85 252 7096 906 11 85521 863 86005 54 341 94 410 31 65 523 52 67 966 87149 553 90 P

511 661 877 0 88081 143 451 860 953 89088 500 92 100 310 39 516 s 801
i 212 49 370 98 550 795 837 45 97 91101 605 753 933 92009 125

9 33 Ais2 250 185 8
2

390 481 609 28 723 102557 612 220131 425 84 553 97 872 221000 18 100 328
68 94 120 39 533 67 86 95 743 50 222016 243 80 351 95 683 97 810 223031 213 34 325 400 658 912 224

0 88 210 74 83 222 27 365 172 521 33 57 71I 831 925

aber abgelehnt

41 730 860 968 115141 205 19 533 84 717 65 852 89
596 901 117026 176 3514 537 611 13 929 56 118006

i 3 318 445 504 56 833 78 119029 170 354 95 438 551 65 678 82 748
120095297 106 680 85 720 30 908 121005 66 406 62 535 879 919

4 68 165 423 641 822 932 124126
326 461 516 621 778 87 125100 248 409 66 87 126106 81

28 193 218 327 31 71 641 789 8

65 966175 114 74 307 51 541 130105 48 231 315 516 653 99 749 73 925 30 131021 551 600 767 982
133021 112 388 892 99 934 71 85132310 39 439 500 562 77 728 978

13 669 761 135032 210 399 428 672 993 1361054095 154 379 439 60 5

208 76 98 309 730 139 3 96 151 244 83 303 42 1445 622 55 57

u 338397 542647 860 902 142157 291 95 600 8 9 93 79 775 97 824 143011 58 145 210

18er v z 83 i 210 36 52 5 201 631 35 832 81 137003 339 1 576 609 811 931 48 95 138023
3

539 675 781 875 146047 211 450 90 640 73 725 47 94 820 50 60 905 147270
33 33 38 185 352 70 522 50 790 936 22005 99 731 74 85 99 144085 88 127 401 602 5 800 145013 103 93
33 57 2
7

2 2g 71 319 50 528 651 122 23 920 81 148034 55 120 71 382 93 181 815 149074l 313 35 2 762 57150001 316 80 914 15101 8 417 520 746 843 61 98 902 152001 58 92
153058 264 589 673 712 869 93 905 154228 86 363

140 399 156201 48 94 303 49 497 674 90
927 50 59 60 157013 92 157 416 300 37 40 688 826 77 994 158152 97

6 248 771 931 159071 489 518 622 79 90 949 52 95160146 571 91 507 3000 554 161021 122 93 385 678 1000 98 731 942
99 602 795 822 54 162617 163010 194 357 466 516 300 691 709 917 25 87 164157 58

909 26 243 406 17 27 39 43 72 919 165062 82 221 332 409 613 43 800 86 902 31 89
2166011 75 321 44 93 4098 534 70 758 810 945 167218 400 578 753 864

14 501 168184 234 471 537 52 744 9 1609019 146 88 348 410 64 522 82 678 708
170041 114 251 483 521 617 743 942 51 171107 246 71 381 421 634 775

1

26 63 78 834 79 928 172043 205 3441 64 402 722 31 97 888 173001 158 537 682 752
940 941 174129 267 466 922 51 175117 63 72 442 512 600 27 738 857 904 4x58

4012 63 151 352 453 81 573 600 766 895 55218 321 501 68 633 892 927 176030 156 441 89 677 91 828 177012 589 613 16 76 790 827 916 38Z80 90 120 313 77 80 98 416 58 529 44 630 42 741 845 987 57277 325 52 178411 535 75 613 707 818 97 919 179040 128 205 362 473 86 92 568 80 300

99 501 29 848 90 300 956 58017 33 300 70 126 55 58 320 712 59012 86615 560 76 733 41 814 84 91 987180174 80 245 320 61 86 646 69 861 922 60 181298 321 36 468 523 51
60001 70 195 615 737 89 947 61113 220 26 416 V 43 82 565 604 62139 64 610 700 957 182217 323 7 91 536 634 183166 75 445 932 184026

84 261 66 368 421 71 547 636 61 715 60 63079 438 76 689 701 6 7 17 71 863 651 822 9850 185016 23 140 263 565 798 868 86 983 186002 7 43 89 179
64116 207 321 524 682 711 89 836 982 65107 12 226 300 80 98 450 578 625 208 566 187127 412 92 97 827 74 947 1880314 108 42 977 92 813 97 45 91263 760 66079 346 61 63 443 594 67142 53 248 900 59 162 88 522 800 70 42 79 189171 260 88 368 602 21 706 996

41 68004 361 481 533 659 75 733 44 61 69106 63 65 406 523 709 190067 94 166 217 62 306 40 300 414 16 19 233 33 3
572 627 751 820 96 918 41370023 274 360 635 763 801 33 71108 865 200 15 18 362 l 73 944 n 15 i a 187 249 528 97 757 842 67 972

9 127 213 335 440 558 99
32 225 329 890 91 932 198428 514 67 3000 600 27 756

s S wo S c S S S S 28 22e 5s2
E
z 82S S z z

e e
984

131 231 318 511 18 77 697 792 992 206112
825 929 207073 226 81 93 98 543 613 66
715 41 994 209110 50 74 233 474 513 77

de

Seee 2228es S
d e es g C 2

725 86e

Berichtigung Jn der Liſte vom 15 Seplember vachmillagk lies 8291 ſtatt 8290

700 Die Ziehung der vierten Kla 207 iu bonele 0 e der 207 Königlich Prenkiſchen Klaſſengiunt am 18 Oktober 19



Handel Gewerbe und Verkehr
Guasstahiwerk Witten Der Anfsichterath lesehloss ausdow Roben von 654,424 A i V 1,083 880 zu Abschreibungen

759 M 426 42 zu ver wenden 19,540 A i V tür Hoeliicirnnelieſgeteris 878 M zu Tantiemen 12000 zu Gratiſtkationen voll fleischige ansgemüästete Kühe höchsten Sehlachtwerths höchstens

an Begmie und Meister i V Tantiem an und Gratißkationen zusammen Jahre alt 3 ällero ausgenistele Kühe und weniger gut ent91 242 und 25,000 Al c6,216 Al für Arbeiterprämien und Unter wiekelte jüngere 9 mäszrig genährito Faärzen und Kühe 55 57
atützungszwecke zu verwenden Als Dividende solien 7 Proz 12 Proz 5 gering genihrte Färsen und Küne 55 54 Kalber 1 feinets
veriheilt werden

Wie die Times aus Fohannesburg mwelden ſst eine Bestellung anf
104 Waggous 38 Lokomotiven und 250 sfühlerne Kohlen
trans pöoriwagen für die Südakrikauvische Centralbahbn
aaeh England gegeben worden

Aeggener Walzwerx Der Pabrikationsgewinn
103,388 I i V 143,900 Die Unkosten ete belaufen
106,000 M 102 000 z
ergiebt sich ein Verlust von 25,985 I 76,414 I der mit 23,585 A
in den Reserven Decknng findet Eine Unierbilanz von 1499 AI wird
gak eine neue Rechnung übernommen

Porzellantabrik Könige zelt Die Dividende wird mit
12 Proz in Vorschlag gebracht V 15 Proz Der allgemeine
geschäftliche Rückschlag hat sich laut Verwaltungsbericht auch im
deutschen Geschäft empfndlich fühlbar gemacht

Washington 16 Sept Der Wocheunbericht des Wetterbureaus
meldet Das Aufepringen der Baumwolle wurde in dem mittleren
und westlichen Theil der Baumwollzone durch das sehr kühle Wetter
beeinträchtigt doch nimmt die Ernte im allgemeinen in dem ganzen
Gebiet raschen Fortgang

Rio de Janelro 16 Sept Woaohse auf London 11
Bueuos Alrese 16 Sept Goldagio 1209,00

beträgt
sich auf

Zahlaunge Blinsetellangen

Amu S gzzgzel zNamen Wohnort 5 S
A Michael Kfm Inh d

Fa Chr H Wellendorf
Nachl Arnatadt Arnsetein 9 30 24 9 68 19H Ploss Materialwhdlr Chemnits Chemnitz 9 10 10 19

Willy Tripto Kfm Inb d
Fa F W Tripto Köthen Köilhen 9 10 24 9 10 10

Siegſr Deutrehb elektro
mech Schuh Sehnell
Sohlerei Frankfurt Frankf a M 9 510 10 24 10

A J H C Dannenberg
Kistenſabrik u Dampk
aäügerei i Va J Chr
Martens Nachf Hamburg Hamburg II0 9 15 19 10 11

Ernst Nolte Kfſm Kamenz Kamenz 9 30 9 19 18,10
O H Kranke Fleischer Bärenstein Lauenstein 10 9 27 9 10 10
Bruno Marschall Kfm Löbau Löbau Wpr 9 18 109 10 11
Karl Kittel Kfm Loslau Loslau 9 1 19 8 o 10
Wochenberefeht der Relehabank vom 15 Sept

Berlin 17 Sept
Aktiva

1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde
u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
2784 I berechnet M 961,708,000 Abn 1,844,000

2 Best an Reichskassenscheinen 28,327,000 Zun 691,000
3 an Noten anderer Hanken 8,791,000 Zun 2,544,000
4 an Wechseln 724,394,000 Zun, 9,871,000
5 an I ombardforderungen 66 ,942,000 Zun 4,940,000
6 an Effekten 114,0 1,000 Zun 3363,0007 an sonstigen Aktiven u s86,967,000 Zun 1,241,000

Parsiva
8 das Grundkapital M 150,090,000 unverändert5 der Reservefonds 14,6309,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,180,569,000 Abn 2,598,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten o S591,068,900 Zun, 22,816,000
12 die sonstigen Passiven 23,0514,000 Zun 988,000

Getreide Mühlen Erzeugnulssse u s W
New Vork 17 Sept Telegr Rother Winterweolzen

loco 753 vorige Notirung 753 September 75 75
Oktober Dezember 74 74 Mai 75 75 An isSeptember 667 668 Dezember 50 495 Mal 46 455/5
Maehl 3,10 3 10 Goetreldeſracht 1,

Chlecago 17 Sept Telegr Weizen September 728 z 725
Dezember 69 687, Mai e September 58 58

Berlin 17 Sept Frühmarkt Amtl Notirungen Weizen
loco märk 156 157 ab Bahn Still Roggen loco mürk trocken
133 539 ab Bahn Okt 138,75 158,50 Still Gerste Inländieehse
Futtergerste 136 151 frei Wagen und ab Bahn Hafer AMürk
meeklenb pomm pos, sechles fein 169 175 do märk mecklenb
pomm mittel 159 158 do pos u schles, mittel 150 158 do müärk
meckl pomm pos u schles gering 145 149 alles frei Wagen unä
ab Bahn do russ 265 143 frei Wagen Un verändert Naise
Amerik mixed 138 140 türk mixed 137 139 ungar Zahn 137 139
runder 132 134 alles frei Wagen Unverändert Erbs en Inländ
Futterwaare 180 150 do 180 160 Wei zenmehl 00 loco 21,90
bis 24 Roggenmebhl O u 1 loco 19,79 29,93 Weoizenkleie
groba 9,59 10 feine do 9,59 19 Roggenkl eie 10, 00 10,25

Hamburg 17 Sept Weizen loco stetig looo holsternlscher
meoklenburg 156 Hard Winter No 2 Aug Ablad 125,00 Koggen loeo
ruhig eüdruss still 9 Pud 2025 Aug Abl 152,09 hols u meckleuburg
148 Iater ruhig Gerste ruhig

Amsterdam 17 Sept Weizen auf Termine geschäſftelos Nov
i März HKoggen looo auf Termine unverändert Okt 123
ärz

Zuckor
London 17 Sept 960 Javazucker loco /2 nom Rübenroh

zucker loco 6 sh 1 d Sletig
Parie 17 Aug Rohzucker ruhig 889/0 neue Kondit 16 165

Weisser Zucker behauptet Nr 3 für 100 kg per Sept 21 per
Okt 22 per Jan April 22 8 per März Juni 22

Kaffeo
Hamburg 17 Sept Kakkee ruhig Umaatz 2900 Sack
Hamburg 17 Sept abends 6 Uhr Kalles good naverage Baptos

30 25 Gd Dex 39,75 Gd Mürs 31,50 Gd, per Juli 22,00 Gd
uhig
Amsterdam 17 Sept Java Kaffee good ordinary 37,55
Ia vre 17 Sept Schluesbericht Bericht der Damburger Firws

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Sopt 37,50
per Dez 27,75 per März 38,60 per Mai 39,90 per Juli 39,50
Behauptet

Potroloum
Hawburzt 17 Sept Petroleum ruhbig

6,60 Br
Antiwerpoen 37 Sept

fooo 18,00 hbes u Hr
Okt Dez 18,50 Br Fest

New VWorkK 17 Sept
New Vork 7,750 do in Philadelphia
do Credit Balances at Oil City 22

Spiritus
Nordhauszen 17 Sept Branmwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Bremnerei 62 00 62,00 AI desgl 40 Vol 56,00 be 00
Hamburg 17 Sept 8Spiritus still Sept 11 Br I14 Sept OKt

1112 Br 114 Okt Nov l Br 124 G Nov Dez I112 Br 114 0

Slandard vhlie looo

Sehluasberieht, Raffinirtes Type weise
per Sept 18,00 Br per Okt iB8,25 Br per

u Petroleum Standard white In
15 do Keßined 8,50 in Caxves

Paris 17 Sept sSpiritus fest Sept 33, 0 Okt 33,900 NovDoz 335 Jan April 34,00 W
Oelsaatoen Oele, TFettwaaren

New Vork 17 Sept Telegr Schmalz Western steam 11,10

ünö S Roi i Sretten es ßcago 17 Sept Telegr Schmalz Oktober 9,77 9,82Januar 8,55 8,50 et eBremen 17 Sept Schmalz behauptet Wileox In Tube u Firkins
54 Plig andere Afarken in Doppeleimern 551 Pl Speck atetigShort l6eo Sept Abladung Pfg extra lang Pfg

J p s g v r h 53,0017 Sept 8echlussberiecht ühböl ig vr Nov Desz 57,75 Ja April 57 ,75 e t 57 60
n iwerpen 17 Septs 8Sehmals per Sept 138,90

Bori ViehmärkteVerxg Jept Stsdtie cher 8ohlaghtriehmark Tum
1067 Ri 2081 Kälber 1936 Sohale 10,329

d zw e für 100 PId oder 50 kg Sohlachtgewiehtaeschig R d in Pfg Für Rinder Oohsen vollh höhe Seht wertle iöebetens 7 Jahre a

Nach Abschreibungen von 21,815 M 32,716 AL

2 junge leischige nieht ausgemäs ete und ältere ausgemä tete Prinzregent Luitpold 14 in Vokohama Hawmburg
5 müesig genähite junge und gut genühbrie ältere ge Ostasien 14 in Aden aghring genührte jeden Alters Bullen volltleischige höchsten Bremen 16 Sept Bewvegungen der Dampfer desSehlgchtwerihs 2 mwässig genährie jüngere und gut genährte jdeuntsehen Lioyd Hobenzollern l5 in New Vork 179

ältere 9 gering genährt Färsaen und Küha Wilhelm der Grosse 48 von New Vork in Bremerhavyen r r1 vollflelschige aurgemästete Firzen höchsten Sehlachtwerths no ver 14 von Baltimore nach Galveston A
Wasserständo bedentet über unter Nul

Saale und UVUnstrut rnAiastkiiber Vollmilehmast und beste Saugkälber 75 77 2 miiilere T 7 hastkälber und gute Saugkälber 63 73 9 geringe Saugkälber 69 63 Artern Brückenpegel 16 Sept 0,54 17 Sept 2,48 e
4 üllere gering genührte Kälber Fresser 55 58 f Sehnte 1 Mast Weissenfels Oberpegel 2,44 2,44 TLämmer und jüngere AMnsthammel 72 75 2 ältere Alssthammol cio Unterpexel 7 0,16 9,18 2
67 69 Al 3 mäeeig genührte Iammel und BsSehake u Trotia I17 1,68 18 1,65 8 S53 65 A 4 Holsteiner Niederungssehnfe auch pro 199 Pfund Alslebhen Oberpegel 16 2,41 17 230 21
Lebendgewieht 29 33 M Schweine Man zahlt für 100 Pkund ebend do Unterpegel 1,46 1 41 5
oder 55 kg mit 20proz Tara Abzng vollfleischige kernige Schweine Bernburg 1,15 e hfeinerer Raässen und deren Kreuzungen höchstens Jahr alt 63 Kalbe Oberpegel 1,60 1,65ehwere lHeischige Schweine gering entwiekelte 62 62 do Unterpegel 0,62 0,68 4
Sauen 57 59 59 6 Bl Moldau Tser Eger ElbeVerlaut und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungelähr220 Stück unverkanſt Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig Sept rai Wuneheſ 1BSeopt IFaſ Wo
ſchwere Wanre war reichlich vertreten Von den Schafen fanden un 7 J 7gefähr 1000 Stück Abeatz Der Schweinemarkt verlietf langsam und Budweis II6 9,27 Torgau I7 0,45 1
wurde nicht geräumt Ausgesuchte Posten brachten Preise über Notiz Prag 0,39 1 Wittenberg 1,32 3

Jungbunz au e i 8 Posslau 0,79 4aun 91 7 BaruyPardubitz 0,051 4 Magdeburg 1 11Schiffsnachrichten Brandeis 831 2 3 e i 1Bremen 15 Sept Bewegungen der Dampfer des Nord Moelaik fittenbergo 1,20deutschen Lioys Friedrich der Grosse 15 von New Vor Leitmeritz 5 PPömite Peg i6 520 2
in Bremerhaven Aller 13 von New Vork nach Genua Sachsen Aussig 17 10 4 lauenburg i7 oge13 von Gibraitar nach Ostasien Darmatadt 18 in sSidney Dresden 1 471 3
Kiautschou 15 von Ostasien in Bremerhaven Wittenberg 15 Aussig 17 Sept Ven den oberen Plätren werden 22 em Fan
vom La Plata in Bremerhaven Prinzesz Irene 13 von Shanghai gemeldet Fracht nach Magdeburg 240 Pfg mit fortlaufender Stafta
nach Hamburg König Albert von Ostasien 14 in Colombo gezahlt
man Pro Portl Cem z 4 Deuts p B Pfd VII c Bergwerka u KLütten Gesg

n h TrBerliner Börse ne ,2 43 atäe t en e rlebeek jeteretr ervom 17 September P Nazoh 15 z do XI u XII o tonen
S e 9 95 3 k 1925 s eErsinzung en on tolegr Peſter a Waleier 9 27000 e bin o o ren t u

Aleldungen im gestr Abendblatt PSehlesische Cement 612151 00b26 o 01 330 un 1908 272 96 006 Coneordia Bergweric es 275 50
sehwartzkopff 2 178 25 o S 46 190 uk 19051 212 25 59 nsidat Be rgw G 27 3209, 750

Banxk Disconto Siemens G as Industr 18 248 50626 do alte u con 312 95,50d26 Consol Marie t 4 78 250
Sgiemens IIalske 122,003 Hann Bod P uk 1904 3 97,506 Duxer Kohlen on 16 174 000

Berlin Wechsel 3 Lomvb 4 FStettiner Cham Didier 18 269 006260 o do II 95,00 Gegen konu h do elsenkirch Gussstah O 1II108 906Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5S4Sudenburg AMaschin O 51,750 4 1100 256 me

eutsohe Fonds u Stanatspap Westf Draht Industrie n 4 önigin erlenhütts oBarmer Stadtanleihe 96 909 n n eour r 45 viit I 7 c d i den
Berliner Stadt Obl 8/2 100 3020 er Sei t 120506 Mein conv 100 Luise Tiefbau konv O 45,900
a Sia n de 42 ar ar bis igos u e ſegne Rorg merte i 597Alagdeburger St Anl /2 92,60 eutsche Vigenb Prior o unkdb bis 5 agdeburg Bergwerk 57,505o Dre anhäh Lis 1907 9 c Parienbütie Kotazenan 66 7ötnn

Westpr Prov Anl 312 PDortw Gronau do Ein VI liegg ſMend Schwert St Pr 481 7 uBad Stnais Kis Anl 312 100,507 O pronusa Süden 4 78 59626 do Em VII unk b 1906 4 Niederl Kohlen 9 1113 50Bayrische Anleihe 3/2100,606 T do Präm Pfädbr 8,896 Rhein Stahlw Tit C 10 144 060ruggreir W i S PDoutseho Eiaenb St Prior INrd44 Gr Cred Prab h ter 354 006
öln AMin r i 136,80 Breslnu Warschku 4 do IV V ukb b 1903 75 ta erger Häüito 12 1292564r 6067 en a s v Oetprenssisele r rrß W arm Revier 6812 126 606 7

Meininger 7 I oose 29,502 Prienb Aliuwkaw 5 z IPom II V VI 1900 uk r nOldent 40 Tirol 3 120 4090 Oalprousg Sühahn 423 108 00 n do VII VII 1901 u ogr Oblig M Innstr n Borg w das
T Eisoup Prior Ob do IX X 196 uk 32 90 do e Elektr Gesellsch 4 100 00b3Ausländische Fonds isonb Prior Obligationen do XI XII 1908 uk 320b2 Achaffenb ne 47 G ä

5 88,005 Ital Eis OblI St gar 3 do II III 1906 uk Aschersleb Kaliwerke ,90e r An 76 50b do le vur 4 101 so0 IEosensche u r e 41 109 5
10 I 4 P B G Pfd 1 II rz 110 Dessauer Gas 32Barleita 100 Iire ooss lemberg Czernowitz n 108 000 De ſni 110,606r 1/2 93,0 F 3 95,00b20 do III V u VI rz 100 5 290 PDortmunder Union 5 II0Buicar Siadt Anl 1884 22 33 90 r tet gar 5537300 do nie r 100 4 190 756 Flektr Ijeht u Kraft 4u 191 000

do do 1888 /2 32 0 àrgüänzungsn 100,80026 31/2 109,00Chilen Gold Anl 1889 41/2 95,40 do Gold Pr 4 102,305 do IV ukb 1905 4 96 70 Gr Berl Plerdeb Lu II 31/2 109
Ghinesisehe St An Oesterr ILokalbahn 4 1100 800 a Y ukb 190 101 7063 Hamb Pachettahrt 4do 1895 6 105,20 do Nordwestbahn 5 109,908 do XVIII ukb 1910 o Fr Krupp Obl 102 Ia o ine 2 106,20620ſSüdöstor Bahn Tmb 8 65,005 do X vwirb Il 197 20775 Laurahätfe 232 24 205

a 92,00 i Ung Nordostb Gold 0 A 2 n l ryäreho Jene n l e r khb 1905 212 hl en 4 5087 re do 8 wangorod Dombr gar 9/2 102 3062 n un e J eFreiburg 15 Fr Looze 34 90b2 Kosl Woronesch Obi à 0 9 92 70620i 4 I 42,25625 K Chark As ObI 4 99 60b20 do do 3/2 re ä 32 0016 Kurie 4 100,00 c do Resteertiſikate fre 35 n 136 555do Ilonopol Anl 44 4062 fosco Kie Woron 4 99,50620 Pr r 1905 u r r u45,2506 los Kurs 4 IHB0 XVIII ukdhb 1908 00 Berg Mürk B i Elbk 8/2 151 806h 1680 475 50bebſdlosco Rjüsan 4 100 7ob2 do XIX uſdb 1909 4 39220 Berliner Hyp Bank
do do 4 78,50b2b l oseo S nolensi 5 55 500 do X u X u 1910 4 1022926 do do ILit B 2 115 7stu42ſailänd 10 Liro Loos 10,60020ſrei Griäsi 1889 4 10 Kleinb 0b1 p 1904 292 en Handelsverein 9 o Je

e er ne en e e e50 äsan Uralsk gar ukd do Comm D 4372 r V U 4 imorweg Bigats an de b o 4 o do Em II unk 1910 4104 006 Dangiger Privatbank 5 111 i
Oesterr 18600r 4 153 20620 Rjaschk Mlorczansk 599,50B Rh W Bder I III Dtseh Effek B IIahn 132102 90Rum 77 if w 465,70b26 Rybinsk Bologoye 4 99,500 ukb b 1905 75 do Uypoth B Berl 62/2 129,90616

umüän 70b26 S ra a wiiiler 4 537 80 Kuss Südwesibahn 4 v II u IV b 1901 zu daher Presdener Bankverein 52202
do do Lieine S Transkaukasische 3 65 20b2 VI ukàdb 1908 992 Eescner Kredit 8 141,255e 87,80 101006Russ Gold R 1884 87 6 Warsehnu Wiener 100r 4 VII unkdb 1908 ic1 70 Gothaer Privatbank 6 1126,50
do Orient Ani II 4 do IX Sor 4 99,40b46 VIIf ukdb 1910 70b26 do Grundkreditb 7 128,256
do do II à Wiadikawakas Oblig 4 100 008 Säehsisehe Zuyz 55 00 Hamburg IIypoth B 2 187,200do Nieoluai Oblig 5 77 do unkäb b 1606 4 9960820 do 2 99,600 Königsberg Vereinsb 6 111,300
do Boden Kredit 6 117,750 Manitoba re 1935 Auf o rin e n ddo 39 do gar 9,8 95,25820 Norihern Pae I b is2i1 4 Westpr riit E I B eeher Kommerab 073103,7562 t 4 104,20 b öagdeburger Privatb O 93 256Russ Prim Anl 18641 do Pref 4 75b2 Pommersche r74 50 b Posenrchs Wordd Grund Kredit 5 97 109do do 1866 5 353 40b40 do Gen Iien 3 4,50b26 Posoneche 1042Schwed St Anl 1886 212 92,506 e r rz 1931 6 95 906 s Frl er r e es neue edo do 18001 o o Ge 5 s ächsische 104 Pfa 200do Hyp Ptabr 1876 4100 80 Central Pacifio 5 04,00ba Preuss Pfandbr BK 7 124,206Türkieche Anleihe D 1 28 80b2 V r Kheinische Bank o 45,406s Anatol I 2040 A 5 102,508 Wilhbelma Mod Allg V 172/3 1305643 eng 199 II Erge 26i0 l 5 1oi s0b0 e e e 2dJTVnggrisehe Gols I A An2 r e erh e Lelpziger Börsae 17 September

St R l o 1889 h 96 7821 T z udo Stants R 97 Zu 91,79 h San Rent Anl z333 t 2ränsotrie Trtſen Bigenbahn Stamm Aktien 3 ao o an Se e e

Am ſi5 e ä 460 e n rr i ten Bad 5 93 250 Buschliehrader B 13 Thlr 31/28tadtobi 1884kon v 100,300mira mar 2 73 U alberst Blankenb 4 107 750 fo Staatsanl 1855 o 95,908 131/2 do 1876konv 100 390Annaburger Steingut 59502 Fra Simpi ev Weib 4 100 256 8172 o 67 ky 40 500 101 o0r 32 Altb Landoblig 1000 101,006
e es 9 t z i 41f3 Landreutenbr 500 99,905 3/2 do do 500 101,0053raunschwweiger JuteBerl Anh Maschinen 14 18240020 Aulänä Bisenb Stamm u DiyBeri Charl Bau V m I 567 90626 Stamm Prior Aktien HDiv Eisenb Stamm Akt e arlzo 213 00i eipz Elektr Werkeſ213 00Egriiner Bogliaguereiſ8 150 h ueig Tepiſie 13,4 Auabig Lepl 500 t 12829000 2 m
o Brauerei Königst 5 1196,750 85 72 9 52/3 Böhm Nordbahn 51 t Strassh 145 705do Vnion Gratweii 5 ſ1os 750 misgus Noräbahn i 11 Basehiiolrad Lit A 222 o c Gr elektr Strassb J
i r re 8 57 25b2 B l z 9 m do B 25,006 8i/3 r ger 180 o08C Sagen ſo er ne 100 750 v n 122 ode i 2 alf t t rä i DòCement Bau Ges Berl fr Z 281 o0bao endet Cretnoyvite t 12 Marienburg Mlawia 45 w h rei 892 0010

Charlottb Wasserwerk 13 302,00 er Mord westb Di Kredit Akt 14 Naumburger Braunk 190 906Chem Fabr Schering 10 216,600 do B Elvethalb S i BanK n Krodit A Fort Cemnent Halle 72208
Chemnu Masch Zimm 4 SGäüdösterreich Lomb 2/5 20,6062 8 J allg D Kr A pe 175,756201 o Sächs Kammng 36 250Dessauer Gas 12 211 20b2 Ungar Guliz gar 5 5 Chemn Bankverein 191 003 2/2 Süchs I F Kiarim, 120,2560
Deutsch Am Werkz 465,750 urxor Pemhrovwo 5 Dredener Bank 144,256 9 Sächs WebstuhlDiseh Gasglühl Ges 23 258 00b20 Kurt Riov S S do Bankverein I02 506 Fabr Schönherr 168,005
Dische Jutespinnerei 5 127,76b2 Warseingu Tore di z e 6 Gothaer Privalhb 126,500 15 Thür Gasges Sp 249 005
Eiberfeld Farbenfabr 29 344 756 Wareea o Wien Ä Kob Goth Kred, Gs 15 do Stamm PrErdmannsdork Spinn O 59 70 re Z erpziger Bank 1,306 8 S Thür Br V StFreund Masech Konv 12 290,000 Gotthardbuhn b 178 3 do IIypoth B 125,200 8 do St Prior

r Fimiwed 5 37 un u rarb r 2 ar u zagener Gussstahl e ne e 2,7 do ligHansa Dawpkschifk s 119606 Schweiz Centralbahn 95 6u2 Zwickauor 112,036 J 21,2 Zuekerſabr Giaurig 104 800
Harburg Wien Gummi 20 322 600 Westsieilianische Aul 4 40,50b2B x 20 Zneckerraft Halle 1152,006
rer r t u r Foua u Rertenprie Div Industrie Papiore n r r on7 ren t Chemn Werkz Zim 108 50620 Ausl Visenb Pr Oblrn 2 e 1575 Anh Dessaner Pfdbr 192 o 25 Cröllw kapertibr si Aussig Teplitzer 3

n en 105 Berl Hyp B 80 ab 33 33 o Sehldusehr 92780 Bönm Nordbahn oooöln W ler z do do 32 92,60 0 22 Dörstew Rattm St A 58,508 5 clo do GoldKurfürstend Ges äTiq 823 00026 B Han Hyp I X XI 32 96 5062 5 do do 59 V A 98,506 4 Buschtlehr 1886 sifr ſ101 605Ia Veloee Ital D i i v 312 95,80 9 D W at Gonderm 4 do äo 101 608Ludw Iäwe Co 12 226 0000 XV u XVII 4 100 60b20 Stier Vorz A 66,003 5 do Em 1868/71/72108 000
Mälzerei Wrede 4 77,26 XVIII unk 951 101,50b26 18 Geraer Jutesp u W 3 B 82,49031 P Dux BodenbachMagdedurger Baubank 5 90,60b XIX 832 95 500 5 Germania Schwalbe 6 4o Em 1871 112,5060Magdeb Strassenbahn 6 117 806 XxX unk 10 3/2 96,000 54 Gersd Stkb V St A 1530 00o0 5 do do 1871 110,62
Maschin Breuer 72 506 D G K B IV rz 110 22 101 25620 88 do do Pr A I 930,000 Graz Köllacher 77 50
Neue Boden G 6 166 90610 do do V rz 1ö5 a 84 do do do II 840,006 6 do Ew v 1871 u 72100Nenroder Kunstanstalt1 7 101,750 do VI unkb 19001 1101,00261 0 Hallesche Str B 76,90B 4 KLuaschau Oderberg 7
Nienburg E V A abg O 54,753 do VII unkb b 19031 4 102 30b20 Kette Elbsch G Akt 74,006 9 Prag Dax Gold Z
Nordd Eiswerke 2 564 do VIII B b 19050k b 32 96,500 4 Körbisd Zuckerfb I0s 75B 5 o Gold 103,500Owpibus Gerelleghgfs 10 177 00bz6 do I u Ia bin 9 a 66,500 53 Teipe Baubank 105,253 5 Prag Turnau
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